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Medienpädagogische Sprechstunde 
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Die Allerjüngsten (0-6 Jahre)  & digitale Medien 
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Technologiesprung 
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Ausgangspunkt: Bedeutungszuwachs und 
Dynamik 
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„Um sich in dieser mediengeprägten Welt möglichst sicher zu bewegen, 

brauchen Kinder und Jugendliche Begleitung – am besten durch Eltern, 

pädagogische Einrichtungen und auch durch Gleichaltrige (Peergroup)“ 

(Wagner, Eggert & Schubert 2016: 7).  
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Ausgangspunkt: Bedeutungszuwachs und 
Dynamik 
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Begleitung von Kindern erfordert Begleitung von Eltern 

 



Folie 8 

Fragen an die Elternbegleitungen:  
Erfahrungen und Bedarfe 
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Medienerzieherisches Handeln (0- bis 6-Jährige)  

• ca. 75 % der Eltern sind sich ihrer 

Vorbildrolle bei der Mediennutzung 

bewusst. 

• 44 % der Eltern legen zeitliche 

Beschränkungen bei der 

Mediennutzung fest.  

• 42 % der Eltern schränken die 

Mediennutzung ihrer Kinder auf 

bestimmte Apps/Seiten ein. 

• 39 % der Eltern nutzen Kinderschutz-

Apps oder -Programme. 

• 57 % der Eltern geben an, immer 

dabei zu sein, wenn ihr Kind das Gerät 

nutzt.   (Quelle: saferinternet.at 2022) 
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Quelle: ah/zischtig.ch 
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Begleitung von Kindern erfordert Begleitung von 
Eltern 

• Eltern sind primäre Sozialisationsinstanz. 

• Eltern haben in ihrer eigenen Biografie keine 

medienpädagogischen Vorbilder; häufig sind auch 

intergenerationale Konflikte wirksam. 

• „Hier sind pädagogische Fachkräfte in der Familienbildung, 

Familienhilfe, in Erziehungseinrichtungen und den Strukturen der 

Jugendhilfe gefordert, aber auch Medienpädagoginnen und 

Medienpädagogen, die diese Fachkräfte unterstützen oder direkt 

mit Eltern und Familien arbeiten“ (Wagner, Eggert & Schubert 

2016: 3). 
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Motivation 
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• Begleitung von Kindern erfordert Begleitung von Eltern 

• Sorgen und Unterstützungsbedarfe der Eltern 

• „Je älter [die Kinder] werden, desto mehr halten sich Eltern 

zurück“ (Langmeyer & Zerle-Elsäßer 2017: 10). 

• Eltern nehmen Beratungen häufig erst dann in Anspruch 

nehmen, wenn sich bereits „eindeutige Problemkonstellationen“ 

verfestigt haben (vgl. Wagner et. al. 2016: 42).  

• Die Art und Weise der Mediennutzung sowie auch die Konflikte 

darüber können ein Symbolträger für das Familienklima und 

weitere Problemlagen in den Familien sein.  
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Ausgangspunkt: Medienerziehung in der Beratung 

Person 

Medien Umgebung 
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Medienpädagogische Sprechstunde 
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Welche Rolle nehmen digitale Medien im 
Familienalltag ein? 

Quelle: Lienau, Theresa & Röck, Matthias (2022). Medienerziehung im Dialog. Nachhaltige 

digitale Bildung als gemeinsame Aufgabe von Kita und Familie. Gelingensbedingungen und 

Praxisempfehlungen. kopaed. 

• Bewältigung des Alltags und Entlastung der Eltern – um 

Zeit für Haushalt, Essenzubereitung oder andere 

Tätigkeiten zu haben.  

• Ruhepausen für die Eltern schaffen 

• Situationen überbrücken, die für Kinder unangenehm sind 

(etwa Haare schneiden oder Zähneputzen 

• Herstellung von Gemütlichkeit 

• (abendliche) Rituale (etwa Sandmann-Gucken) 

• Erinnerung an gemeinsame Erlebnisse über Fotos und 

Videos 

• Kontaktpflege über (Video)Telefonate (z.B. mit den 

Großeltern) 

• Förderung bestimmter Interessen der Kinder 

• Wissensvermittlung 

• Belohnung von gutem Verhalten der Kinder 
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Beratung mit dialogischer Haltung 

  

Von Beginn an im Rucksack:  

Wertschätzende Grundhaltung und radikaler Respekt: 

Ratsuchende als Expert:innen ihres Lebens 

Sich auf den Weg machen:  

Auftragsklärung: Welche Unterstützung wünschen sich 

die Ratsuchenden? Offene Fragestellungen 

Gemeinsam einen Weg finden:  

Ressourcen entdecken, Orientierung im 

medienerzieherischen Handeln schaffen, Funktion der 

Medien in der Lebenswelt der Familien nachvollziehen 

Pausen einlegen:  

Den Dialog verlangsamen 

Das Ziel vor Augen:  

Zusammenfassung von Ressourcen, 

Handlungsmöglichkeiten, Erkenntnissen und Bedarfen 
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Stolperfalle: Medienpädagogische 
Empfehlungen 
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Was hat geholfen? 

Produktiv Plädieren: den Denkprozess 

offen legen 

Von Herzen sprechen und auf 

belehrende Worte verzichten 
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Elemente des Scheiterns: Broschüren in der 
Beratung 
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Wo finden wir Unterstützung und Informationen? 
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Fazit 

 

• Reflexion über unsere Aufgaben und Möglichkeiten in der 

Elternbegleitung 

• Ergänzende Angebote z.B. im Format „Elterntalk“ 
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Quelle: https://zischtig.ch/medienerziehung-auch-mit-pubertierenden/ 
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